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AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN  
UNS ÜBER DIE  
GEBURT VON
Sophie Steiner, Tochter von 
Shek Hui Lee u. Jürgen Steiner, 
Schubertstraße 38

Josef Wolfesberger, Sohn von 
Johanna u. Andreas Wolfesber-
ger, Davidstraße 11

Reshit Hoti, Sohn von Selvisha u. 
Liridon Hoti, Grieskirchner Str. 67

EINWOHNERSTATISTIK 2021

WIR

TRAUERN UM

Herrn Walter Gattermayer,
Rathausplatz 4 (zuletzt wohnhaft 

im Haus „Wohnen mit Pflege St. 

Raphael“, Linzer Straße 17),
verstorben im 91. Lebensjahr

Frau Sigrid Bohn,
Stifterstraße 26 (zuletzt wohn-

haft im Haus „Wohnen mit Pflege St. 

Raphael“, Linzer Straße 17),
verstorben im 85. Lebensjahr

Herrn Friedrich Eichinger,
Vogelsangring 7,
verstorben im 95. Lebensjahr

Herrn Peter Hochbaumer,
Kletzenmarkt 22,
verstorben im 61. Lebensjahr

Herrn Franz Lechner,
Jörgerstraße 1,
verstorben im 93. Lebensjahr

Im Haus „Wohnen mit Pflege 
St. Raphael“, Linzer Straße 17:
Herrn Johann Thaller,
verstorben im 69. Lebensjahr

Herrn Alois Mair,
verstorben im 94. Lebensjahr

Frau Juliana Peham,
verstorben im 91. Lebensjahr

Frau Julie Rieder,
verstorben im 95. Lebensjahr

In Bad Schallerbach konnten 
im abgelaufenen Jahr 2021 
folgende Geburten bzw. Ster-
befälle verzeichnet werden (die 
Zahlen in der Klammer sind die 
Jahreszahlen aus 2020)

52 Geburten (44)
30 Knaben und 22 Mädchen

49 Sterbefälle (53)
19 Männer und 30 Frauen (davon 

26 Sterbefälle im Haus „Wohnen mit 

Pflege St. Raphael“)

4.344 Einwohner (4.224)
davon waren: 		 2.120 	Männer
		 2.224 	Frauen
mit Hauptwohnsitz gemeldet

Mit Zweitwohnsitz waren 551 
(497) Personen gemeldet.

LAND OÖ:
HEIZKOSTENZUSCHUSS-AKTION 2021/22

Für die Beheizung einer Woh-
nung, gleichgültig mit wel-
chem Energieträger, wird an 
sozial bedürftige Personen ein 
Heizkostenzuschuss gewährt. 
Es muss sich bei der Wohnung, 
für die der Heizkostenzuschuss 
beantragt wird, um den Haupt-
wohnsitz handeln (für Zweit-
wohnsitz ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich!).
Gefördert werden Personen, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im 
Haushalt lebenden Personen 
die Summe der folgenden an-
zuwendenden Einkommens-
grenzen nicht übersteigt:

Alleinstehende: 	 € 	 950,00
Ehepaare/
Lebensgem.: 	 €	1.500,00
für jedes Kind
mit Familienbeihilfe: 	€ 	 380,00
für die erste weitere
erwachsene Person
im Haushalt:	 € 	 520,00
für jede weitere
erwachsene Person
im Haushalt:	 €	 350,00
Freibetrag Lehrlings-
entschädigung	 €	 232,49

Höhe der Förderung:
€ 175,00 pro Haushalt

Antragstellung:
Antragsfrist:
1. Februar bis 9. Mai 2022
Die Anträge sind am Marktge-
meindeamt, Bürgerservice, zu 
den Öffnungszeiten zu stellen 
- sämtliche Einkommensnach-
weise sind bei der Antragstel-
lung vorzulegen.
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Das Jahr 2022 hat Einzug gehal-
ten und ich hoffe, es hat für Sie 
gut begonnen. In der Gemeinde 
startet ein neues Jahr immer mit 
der Fertigstellung des Budgets, 
welches in der letzten Gemein-
deratssitzung Mitte Dezember 
2021 vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen wurde. Auch vor 
dem Hintergrund der finanziellen 
Herausforderungen, die die der-
zeitige Situation mit sich bringt, 
ist es gelungen, den Finanzhaus-
halt auszugleichen und wichtige 
Investitionen in infrastrukturelle 
Maßnahmen auch im Jahr 2022 
sicherzustellen.

Mittelschule Bad Schallerbach 
wird zur Mittelschule für Touris-
mus und Umwelt
Mit der Schwerpunktsetzung 
„Tourismus und Umwelt“ wird der 
Schulstandort Bad Schallerbach 
gestärkt und ich begrüße diesen 
Schritt sehr. Bad Schallerbach als 
eine der Top-Tourismusgemein-
den Oberösterreichs bietet mit 
seinen zahlreichen Tourismus-
betrieben, allen voran mit der 
Eurotherme, aber auch mit den 
örtlichen Gesundheitseinrich-
tungen perfekte Rahmenbedin-
gungen für die Schwerpunktset-
zung „Tourismus“. Umwelt- und 
Klimaschutz sind für mich zent-

rale Themen in der zukünftigen 
Weiterentwicklung Bad Schaller-
bachs. Hier ergeben sich mit der 
Schwerpunktsetzung „Umwelt“ 
zukünftig viele Verknüpfungs-
punkte zwischen den theoreti-
schen Inputs der Mittelschule 
und der gelebten Praxis in der 
Gemeinde. Das Projekt findet 
seitens der Gemeinde vollste Un-
terstützung. Gespräche mit den 
zuständigen Mitgliedern der Lan-
desregierung laufen, damit wir 
mittelfristig auch das Schulge-
bäude den neuen Bedingungen 
entsprechend modern aufstellen 
können.

„Blick in unsere Heimatstube“ 
als neue Serie in der Gemeinde-
zeitung
Seit drei Jahren besteht nun die 
neue Heimatstube im 2. Stock 
des Rathauses. Mit Herzblut hat 
Ehrenbürger und Chronist Hans 
Pollhammer diese zu einem in-
teressanten Ort der Bad Schaller-
bacher Geschichte gemacht und 
mit viel Liebe zum Detail einge-
richtet. Mit der neuen Gemein-
dezeitungsserie möchte Hans 
Pollhammer im heurigen Jahr 
Einblicke in die Heimatstube er-
öffnen und ich bedanke mich bei 
ihm für seine umtriebige Arbeit 
rund um Bad Schallerbachs Ge-

meindechronik, die mit der neu-
en Serie wieder ein Stück näher 
zu Bad Schallerbachs Bürgern 
kommt.

SMS-Newsletter wird eingestellt
Da mittlerweile sämtliche In-
formationen aus dem Gemein-
deamt über die Handy-App 
„Gem2Go“ zielgerichtet versendet 
werden können, wird ab sofort 
der SMS-Newsletter eingestellt. 
Somit entfällt zukünftig auch der 
digitale Versand der Gemeinde-
zeitung über den Newsletter. Die 
digitale Gemeindezeitung wird 
Ihnen ab sofort nur mehr über 
Gem2Go versandt. Ich bitte Sie 
um Verständnis, bei Problemen 
beim Umsteigen auf Gem2Go ist 
Ihnen unser Bürgerservice gerne 
behilflich.

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



AUS DEM GEMEINDERAT

IN DER SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 14. DEZEMBER 2021 
WURDEN FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

!

Prüfberichte

Seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Grieskirchen wurden im 
Bereich der finanziellen Geba-
rung die Eröffnungsbilanz, der 
Rechnungsabschluss 2020 und 
der Nachtragsvoranschlag 2021 
geprüft. Es wurden keine Be-
anstandungen festgestellt und 
der Gemeinderat hat die Prüf-
berichte zur Kenntnis genom-
men.

Voranschlag 2022

In der laufenden Geschäftstä-
tigkeit musste auch für das Jahr 
2022 ein negativer Saldo voran-
geschlagen werden, der jedoch 
mit Rücklagenentnahmen ge-
deckt werden kann. Der Grund 
für den negativen Saldo von 
insgesamt - € 189.900,- liegt 
ein weiteres Mal darin, dass 
wichtige Einnahmen aufgrund 
der Coronapandemie ausfallen 
bzw. nur schwer kalkulierbar 
sind. Im Finanzierungshaushalt 

sind wichtige infrastrukturelle 
Vorhaben im Bereich Straßen-
bau, Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung sowie im Bil-
dungsbereich budgetiert. Der 
gesamte Voranschlag wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Bau- und Raumordnung

Am Magdalenaberg wurden 
Grundstücke zwecks einer 
besseren Bewirtschaftung ge-
tauscht. Es handelt sich dabei 
um Flächen entlang des Park-
platzes, welche ins öffentliche 
Gut übergehen und abschüssi-
ge Flächen entlang der Ostsei-
te der Magdalenabergkirche, 
welche vom öffentlichen Gut 
ins Privatgut gehen. Ebenso 
wurden zwecks einer zukünftig 
besseren Bewirtschaftung von 
Gehsteigen und Parkflächen 
rund um den Neubau des Re-
habilitationszentrums „Austria“ 
Flächen getauscht. Sämtliche 
Tauschvorgänge wurden kos-
tenneutral durchgeführt und 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen

Straßenbauprogramm 2021

Im abgearbeiteten Straßenbau-
programm des Jahres 2021 kam 

es im Bereich der Sportplatz-
straße und der Brucknerstraße 
(Schulweg) zu Überschreitun-
gen der vorangeschlagenen 
Kosten um insgesamt 150.000,-. 
Diese Überschreitungen kamen 
aufgrund unvorhergesehener 
Zusatzarbeiten sowie Kosten-
steigerungen in allen Bereichen 
zustande. Der Gemeinderat 
nahm die Kostensteigerungen 
einstimmig zur Kenntnis und 
es wurde das erhöhte Straßen-
baubudget für 2021 genehmigt.

Örtliche Straßenpolizei

Im Bereich der Postpartnerfili-
ale „Drogerie Resch“ wurde die 
Kurzparkzone bei zwei Park-
plätzen in der Keplerstraße 
von 90 Minuten auf 30 Minu-
ten reduziert um ausreichend 
Kundenparkplätze für die Post-
partnerfiliale zur Verfügung zu 
haben. Im Bereich der Rabl-
straße wurden vor dem „Eisen-
bahnerheim“ (Gesundheitsein-
richtung der BVAEB) die ersten 
beiden Parkplätze nach dem 
Haupteingang als sogenannte 
„Behindertenparkplätze“ aus-
gewiesen. Beide Verordnungen 
wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

INFORMATIONEN ZUM „ROTKREUZ-MARKT“

Bedürftige Menschen im Bezirk 
Grieskirchen haben die Mög-

lichkeit, bei Unterschreitung 
der nachstehend angeführten 
Einkommensgrenzen, in einem 
der beiden Rotkreuz-Märkte 
(vormals Sozialmarkt) in Gries-
kirchen und Peuerbach ihre 
EInkäufe zu tätigen.
Entsprechende Anträge für die 
dafür erforderliche Einkaufskar-
te können beim Marktgemein-
deamt Bad Schallerbach, Bür-

gerservice gestellt werden. 

Ab 1. Jänner 2022 gelten nach-
stehend angeführte Einkom-
mensgrenzen für die Rot-
kreuz-Märkte:
1-Personenhaushalt: € 1.200,-

2-Personenhaushalt: € 1.700,-

Für jedes im Haushalt lebende 
unterhaltspflichtige Kind wei-
tere € 300,-.

Foto: Rotes Kreuz
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AKTUELLE INFORMATIONEN

„BLICK IN UNSERE HEIMATSTUBE“

Vergelt‘s Gott...
...für die langjährige Pflege meiner Mutter, Julie Rieder, an das gesamte Personal des Hauses „Woh-
nen mit Pflege St. Raphael“. Eure gute und menschliche Betreuung, die Fürsorge und Wertschät-
zung allen Bewohnerinnen und Bewohnern gegenüber, trotz Corona ist herausragend!

Danke! Edith Aschauer

ZUSTELLER FÜR DIE AKTION
„ESSEN AUF RÄDERN“ GESUCHT
Die Aktion „Essen auf Rädern“ ist eine soziale Ak-
tion, welche vorwiegend an ältere Personen in 
Bad Schallerbach, die sich selbst kein Essen mehr 
zubereiten können oder in ihrer Mobilität stark 
eingeschränkt sind, Essen zustellt.
Die Marktgemeinde sucht für diese Aktion Per-
sonen, die Interesse daran haben, dieses soziale 
Angebot durch ihre aktive Mitarbeit zu unter-
stützen. Sollten Sie Interesse oder Fragen dazu 
haben, nehmen Sie bitte direkt Kontakt mit dem 
Marktgemeindeam Bad Schallerbach, Bürger- 
service auf  - Danke!

INFO:
NEWSLETTERVERSAND 
WIRD EINGESTELLT
Die Marktgemeinde Bad Schallerbach 
hat bisher die jeweils neueste Ausgabe 
der Bad Schallerbacher Gemeindezei-
tung auf Wunsch und nach erfolgter An-
meldung dazu per Newsletter versandt.
Aufgrund des Angebotes von „Gem2Go“ 
- die kostenlose Gemeinde Info- und Ser-
vice-App erfolgt ab sofort keine Zustel-
lung unserer Gemeindezeitung mehr per 
Newsletter. Alle Infos zu „Gem2Go“ unter 
www.bad-schallerbach.at

Mit der Serie „Blick in die Hei-
matstube“ möchte im Jahr 
2022 Archivar Hans Pollham-
mer der Bevölkerung von Bad 
Schallerbach in jeder Ausgabe 
der Gemeindezeitung ein be-
sonders interessantes Stück der 
heimatkundlichen Sammlung, 
die sich im zweiten Stock des 
Rathauses befindet, vorstellen. 

Zu Beginn dieser neuen Fol-
ge machen wir einen Blick in 
die Vitrine und sehen uns das 
älteste Stück der gut 500 Ob-
jekte umfassenden Sammlung 
etwas genauer an: 

Ein „Mittelständiges Lappen-
beil“ aus der Bronzezeit (ca. 
1500 v. Chr.) 

Die Bronzezeit folgte auf die 
Jungsteinzeit und dauerte in 
Mitteleuropa von ca. 2000 – 
800 vor Christi Geburt. 

Bronze ist eine Legierung aus 
Kupfer und Zinn (9-13 % Zinn, 

der Rest ist Kupfer).

Das Beil wurde 1931 von einem 
Bauern am Müllerberg etwa 
100 m östlich des Bauernhauses 
Buxbaum (damals Ortsgemein-
de Schönau, ab 1938 Gemeinde 
Bad Schallerbach) ausgeackert. 

Es hat eine Länge von 11 cm und 
ist 4 cm breit. Die Schneide war 
abgebrochen und wurde wie-
der geschärft.

Und als Draufgabe noch einen 
Museumwitz: 

Das Museum hat einen neuen 
Wärter angestellt. Nach seinem 
ersten Tag meldet er sich stolz 
beim Direktor: „Sie werden mit 
mir zufrieden sein, Herr Direk-
tor. Ich habe schon zwei Rem-
brandts und einen Picasso ver-
kauft.“

Foto: Archiv Marktgemeinde Bad Schallerbach

!
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AKTUELLE INFORMATIONEN

MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH WIRD ZUR MITTELSCHULE 
FÜR TOURISMUS UND UMWELT

Ab dem Schuljahr 2022/23 
startet die Mittelschule Bad 
Schallerbach mit zwei neuen 
Schwerpunkten – Tourismus 
und Umwelt.

Diese - in Oberösterreich ein-
zigartige - Schwerpunktset-
zung wird sich in vielerlei Hin-
sicht im Unterrichtsgeschehen 
widerspiegeln. So gibt es neue 
Wahlpflichtfächer, die auf bei-
de Schwerpunkte ausgelegt 
sind und gleichzeitig werden 
an der Schule viele Projekte 
mit anderen Schulen und Be-
trieben verwirklicht. In allen 
Unterrichtsfächern werden 
nachhaltige und touristische 
Schwerpunkte gesetzt und 
Themen bearbeitet.

Außerdem wird sich auch das 
Design verändern – neue Far-
ben, neues Logo, neue Druck-
werke und eine neu gestaltete 
Homepage runden das Ge-
samtkonzept ab.

Italienisch, kreative Gastro-
nomie, IT und Naturwissen-
schaften
Dass wir uns als Schule nicht 
nur mit einer schönen neuen 

Bezeichnung schmücken, zeigt 
sich bereits bei der Umsetzung 
der neuen Wahlpflichtfächer 
im Wintersemester 2021. Ab 
der dritten Klasse stehen den 
Schülerinnen und Schüler drei 
verschiedene Wahlpflichtfächer 
zur Verfügung. 

Gerade im Tourismus sind 
Fremdsprachenkenntnisse ein 
Muss und werden von heutigen 
Gastronomie- und Hotellerie-
betrieben vorausgesetzt, daher 
gibt es ab diesem Schuljahr das 
Wahlpflichtfach „Sprachen“ mit 
zusätzlichen Englisch- und Ita-
lienischeinheiten. 

Hinter dem zweiten Wahl-
pflichtfach versteckt sich eine 
Kombination aus Kreativem 
Gestalten und Kochen. Da Bad 
Schallerbach als Gemeinde mit 
vielen gastronomischen Be-
trieben aufwartet und unsere 
Schülerinnen und Schüler den 
Kochunterricht ab der 2.Klas-
sen lieben, stehen hier neben 
kreativen Einladungen, Pla-
katen und Tischdekorationen 
auch das Zubereiten von ge-
sunden Gerichten im Zentrum. 
Die Lernenden sind damit spä-
ter sowohl für gastronomische 
oder kreative Lehrberufe aber 
auch weiterführende Schulen 
mit diesen Schwerpunkten gut 
gerüstet. 

Das dritte Wahlpflichtfach, das 
an unserer Schule angeboten 
wird, hat seinen Schwerpunkt 
sowohl im digitalen als auch 
im naturwissenschaftlichen 
Bereich. Das weiterführende 
Arbeiten am Computer und 
praktische Arbeiten im Bereich 
Physik/Chemie stehen hier im 
Vordergrund und es wird ge-
forscht, experimentiert und mit 
neuen Medien gestalterisch 

gearbeitet. Der Umweltbezug 
steht auf vielfältige Weise im 
Zentrum der Unterrichtsse-
quenzen. Außerdem wird in 
diesem Wahlpflichtfach auch 
mit einem neuen 3-D-Drucker 
gearbeitet.

Praktische Umsetzung, Work-
shops und Kooperationen
Abgesehen von theoretischen 
Unterrichtsinhalten in den Be-
reichen Tourismus und Umwelt 
wollen wir unseren Schülerin-
nen und Schülern auch die 
Möglichkeit der praktischen 
Umsetzung und des aktiven 
Handelns ermöglichen. So wird 
es neben bereits etablierten 
Workshops mit dem Klima-
bündnis, Besuchen im ASZ, um 
Mülltrennung und Entsorgung 
zu erfahren noch weitere Pro-
jekte im Bereich Umweltbe-
wusstseinsförderung geben.

Im Bereich Tourismus werden 
wir zukünftig mit den Hotelle-
rie- und Gastronomiebetriebe 
im Ort eng zusammenarbeiten 
und gemeinsame Projekte ver-
wirklichen. So kommen Koch/
Köchinnen, Restaurantfach-
männer/-frauen, Servicekräf-
te, Barkeeper/innen und viele 
weitere Berufssparten im Rah-
men von Workshops an unsere 
Schule und bringen den Kin-
dern ihre Arbeitswirklichkeit 
näher. Ob das nun das profes-
sionelle Aufdecken eines Mehr-
Gang-Dinners, das Zubereiten 
von Cocktails, das Erstellen von 
Speisekarten oder das Kochen 
von ausgefallenen Gerichten 
ist – für die Schülerinnen und 
Schüler stellt alles einen Mehr-
wert dar. Auch die Gesundheits-
berufe, die im Tourismus eine 
wichtige Rolle spielen, sollen in

Schulleiter Fritz Eibl
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AKTUELLE INFORMATIONEN

das Konzept Eingang finden.

Darüber hinaus wird mit weiter-
führenden Schulen und Berufs-
schulen in Bereich Tourismus 
zusammengearbeitet. Hier wird 
es unter anderem Exkursionen 
an diese Schulen, aber auch ge-
blockte Unterrichtseinheiten, in 
wirtschaftlichen oder in gastro-
nomischen/touristischen Berei-
chen geben.

Digitale Schule
Mit der Schwerpunktset-
zung haben wir uns dazu ent-
schieden, einen wesentlichen 
Beitrag zu allgemeiner und 
spezieller Bildung unserer 
Schülerinnen und Schüler zu 
leisten und werden diese auch 
in das digitale Zeitalter führen. 
Seit diesem Schuljahr gibt es 
für die ersten Klassen digitale 
Endgeräte in Form von i-Pads. 
Um unsere Kinder für die zu-
künftigen Herausforderungen 
in der Arbeitswelt gut auszubil-
den, ist die Vermittlung von di-
gitalen Kompetenzen wichtig. 
So lernen sie vernetztes digita-
les Arbeiten, Videokonferenzen, 
hilfreiche Learning-Apps und 
werden in weiterer Folge auch 
Präsentationen und Bewer-
bungsschreiben verfassen. Im 
Rahmen der digitalen Grund-

bildung erlernen die Schülerin-
nen und Schüler bei uns bereits 
zu Beginn das 10-Finger-Sys-
tem und neben dem Informa-
tikunterricht können sie auch 
zusätzlich den ECDL (Compu-
terführerschein) machen, den 
sie bei späteren Bewerbungen 
vorweisen können.

„Ihr Kind im Mittelpunkt“ - das 
Motto der Mittelschule Bad 
Schallerbach bleibt natürlich 
weiterhin erhalten. Denn die 
Vorteile unseres Standortes 
wie die kleinen Klassengrößen, 
die Nähe zum Elternhaus aber 

auch das persönliche Miteinan-
der an unserer Schule, welches 
durch gegenseitige Wertschät-
zung, Beziehungsaufbau und 
Humor sichtbar und spürbar 
wird, bleiben unverändert.

Die Entwicklung der Potenzi-
ale unserer Kinder, respektvol-
ler Umgang, Wertschätzung, 
permanente Beziehungsarbeit 
und Sicherheit sind die Pfei-
ler unserer Schulkultur, die wir 
jetzt mit den Inhalten Touris-
mus und Umwelt zusätzlich zu 
bereichern.

Fotos: MS Bad Schallerbach

GESUNDE JAUSE AN DER MS BAD SCHALLERBACH
Im Wahlpflichtfach Kreatives 
Gestalten und Gastronomie 
startete das Projekt GESUNDE 
JAUSE. Mit viel Eifer haben die 
Schüler/-innen in den vergan-
genen Wochen vorbereitet und 
erprobt. Der Fokus lag neben 
den regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln auf dem gefälli-
gen Anrichten und Präsentieren 
der Speisen, welche in Einzel-, 
Partner- und Fließbandarbeit 
präzise zubereitet wurden. 

Endlich konnte mit dem Ver-
kauf begonnen werden. 

Zur Auswahl gab es: Knuspe-
recken in der Papiertüte, Knab- 
berstangen (Grissini), Gebäck: 
(Bagels, Buttermilchweckerl, 
Käseweckerl, Voll-
kornweckerl, Glu-
tenfreies Brot), 
Kräuterdip mit Ge-
müsespieß, Joghurt 
mit Früchtespiegel 
und Granola und 
Obstgarnierung.

Freudig greifen un-
sere Schüler/-innen 
zu den gesunden 

Leckerbissen und freuen sich 
schon auf unsere nächsten Ver-
kaufstage!

Foto: MS Bad Schallerbach
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WIR GRATULIEREN / KLEINANZEIGEN

VERMIETE

52 m²-Wohnung, Zentrum von 
Bad Schallerbach, inkl. Balkon 
und Tiefgaragenplatz, Keller-
abt; Nichtraucher;
Miete: € 780,- + BK
Kaution: € 2.500,-
Tel.: 07249/483 11

50 m²-Wohnung, zentral, kein 
Balkon;
Miete: € 500,- + BK
Tel.: 07249/483 55

68 m²-Wohnung, top-gepflegt, 
in ruhiger Lage, 2,5 Zim-
mer, inkl. verglaster Loggia, 
möbliert; 
Miete: € 460,- + BK € 245,-
Tel.: 0676/814 297 41

23 m²-großer Raum + separa-
tes Bad, Grieskirchner Straße, 
für verschiedene ganzheit-
liche Gesundheitsangebote 
oder therapeutische Zwecke, 
stunden- oder tagweise zu 
vermieten;
Tel.: 0660/460 915 0

40 m²-Wohnung, zentral, mit 
Loggia, 6. Stock (Lift vorhan-
den);
Tel.: 0676/782 592 5 

76 m²-Wohnung (3-Zimmer), 
2. Stockt (Lift vorhanden), Tief-
garagenparkplatz, Kellerabt.;
Miete: € 550,- + BK: € 300,-
Tel.: 0664/507 604 8

SUCHE

Das Reha-Zentrum Austria in 
Bad Schallerbach (Stifterstra-
ße 11) sucht ab sofort

20 Stunden-Servicekraft

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter:
Tel.: 050/405 840 00
E-Mail: rz.austria@bvaeb.at

MIT DEN 
BESTEN
WÜNSCHEN.
Zur Vollendung des
80. Lebensjahres:

Frau Emma Haslinger,
Grieskirchner Straße 9a

Frau Irmgard Dobetsberger,
Linzer Straße 5a

Herrn Helmuth Tachella,
Ziegeleistraße 4

Frau Elfriede Hager,
Leharstraße 1

Zur Vollendung des
85. Lebensjahres:

Frau Sieglinde Eder,
Grieskirchner Straße 52

Zur Vollendung des
90. Lebensjahres:

Frau Irmigard Schusterzucker,
Linzer Straße 3
(dzt. Linzer Straße 17, Haus „Wohnen 

mit Pflege St. Raphael“)

Frau Ernestine Sageder,
Jörgerstraße 2

Frau Barbara Dolak,
Linzer Straße 17

Herrn Karl Hager,
Gstocket 5
(dzt. im „Marienheim“ Gallspach)

Zur Vollendung des
95. Lebensjahres:

Frau Ingeborg Stecher,
Linzer Straße 17

KLEINANZEIGE

Derzeit finden bis auf Weiteres 
keine persönlichen Besu-
che durch die Gemeinde- 
vertretung statt. 
Wir wünschen an dieser Stelle 
alles Gute zum Geburtstag!

VERLÄNGERN SIE 
IHRE SCHALLERBACH- 
CARD!
Ab sofort können Sie sich am 

Marktgemeindeamt (Bürgerser-

vice) einen neuen Aufkleber zur 

Gültigkeitsverlängerung Ihrer  Bad 

Schallerbach-CARD abholen.

WIR GRATULIEREN
SEHR HERZLICH!

Der gebürtige Bad Schallerbacher 
Dipl.-Ing, Dr. Michael Meindl- 
humer, BSc wurde für seine 
Dissertation „Querschnitts- und 
Hochtemperatur- Struktur-Ei-
genschaftsbeziehungen in na-
nokristallinen Dünnschichten“ 
mit dem Award of Excellen-
ce (Staatspreis für die besten 
Dissertationen) des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung aus-
gezeichnet. 

Diesen Preis erhalten jährlich 
nur 40 ausgewählte, hervorra-
gende und bestbeurteilte Dis-
sertationen. Auf die feierliche 
Übergabe der Urkunde musste 
aufgrund der aktuellen Situati-
on verzichtet werden.

Foto: Meindlhumer
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WEIHNACHTSGESCHENKE FÜR DIE BEWOHNERINNEN UND 
BEWOHNER DES HAUSES „WOHNEN MIT PFLEGE ST. RAPHAEL“

Alle Jahre dürfen sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
von „Wohnen mit Pflege St. 
Raphael“ über selbstgemach-
te Weihnachtsgeschenke der 
Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Bad Schallerbach 
freuen. In mühevoller Arbeit 
wurden wunderschöne Billets 
und kleine Elche aus Zapfen 
gefertigt. Es freut uns immer 
wieder, wenn junge Menschen 
an die Älteren der Gesellschaft 
denken und ihnen Freude be-
reiten. Die Geschenke konnten 
von den Jugendlichen leider 
nicht persönlich an die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
verteilt werden, da es die gel-
tenden Corona-Restriktionen 
nicht zugelassen haben. Die 
Freude war bei den Bewohne-
rinnen und Bewohnern groß, 

da sie mit dieser netten Zuwen-
dung nicht gerechnet haben. 
Unser herzlicher Dank gilt nicht 
nur den eifrigen Jugendlichen, 
sondern auch den Pädagogin-
nen, die sich in dieser heraus-

fordernden Zeit neben dem 
Schulalltag auch noch Zeit für 
detailverliebte Bastelarbeiten 
genommen haben.

Foto: „Wohnen mit Pflege St. Raphael“

GEMEINSAMES SOZIALPROJEKT VON MITTELSCHULE UND 
VOLKSSCHULE BAD SCHALLERBACH
Wie schon in den Jahren zuvor 
hat sich unser Schulzentrum 
im Advent wieder ein besonde-
res Projekt ausgewählt, um not-
leidende Kinder zu unterstüt-
zen. Der Verein AVC-Österreich 
organisiert diese Aktion für Bos-
nien/Herzegovina. Eine gute 
Schulausrüstung ist für viele 
Kinder dort leider ein unerfüll-
ter Traum. Für Schüler/-innen 
aus ärmsten Verhältnissen wur-
den nach einer genauen Vor-
gabe Schultaschen mit neuen 
Schulsachen befüllt: Vom Blei-
stift über Federschachtel, Hefte, 
allerlei Farbstiften, Trinkflasche 
und Jausenbox war alles dabei.

Gratulation: Die Schüler/-in-
nen der VS und MS Bad Schal-
lerbach haben zusammen 20 

Rucksäcke befüllt und so ein 
Zeichen von Solidarität für 
Arme in Südosteuropa gesetzt. 
Danke an die Eltern, die im Hin-
tergrund dieses Projekt unter-

stützt haben! So konnte diesen 
Kindern eine Weihnachtsfreu-
de bereitet werden. 

Foto: Mittelschule Bad Schallerbach
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Während der klassische Enkel- bzw. Neffentrick rückläufig ist, kommt es derzeit vermehrt zu 
Betrugshandlungen, die unter den Schlagworten „Falsche Polizisten“ und „Kautionsbetrug“ be-
kannt sind.

In diesen Fällen werden von den Tätern Telefonverzeichnisse gezielt nach Personen, vorwiegend 
Frauen, mit alt klingenden Vornamen durchsucht. Dann erfolgt ein Anruf, entweder mit unter-
drückter Nummer oder die Nummer der örtlichen Polizei bzw. die Notrufnummer wird im Display 
angezeigt. Die Anrufe erfolgen von Callcentern aus dem Ausland.

TIPP DES BUNDESMINISTERIUM FÜR INNES - BUNDESKRIMINALAMT

BETRUG GEGEN ÄLTERE PERSONEN

Derzeit am häufigsten auftre-
tende Formen:

• Die Anruferin oder der Anru-
fer gibt sich als Polizeibeamtin 
oder -beamter (vereinzelt auch 
als Staatsanwältin/Staatsanwalt 
oder Richterin/Richter) aus und 
erklärt dem späteren Opfer, 
dass es in seiner Nähe zu einem 
Raubüberfall oder Einbruch ge-
kommen sei. Eine Täterin oder 
ein Täter konnte festgenom-
men werden, bei ihr/ihm wur-
de eine Liste gefunden, auf der 
unter anderem auch der Name 
und die Adresse des späteren 
Opfers vermerkt sind.

• Die Anruferin oder der Anru-
fer gibt sich als Polizeibeamtin 
oder -beamter aus und gibt an, 
dass ein Familienmitglied ei-
nen Verkehrsunfall verursacht 
habe und sich in Haft befände. 
Eine Entlassung aus der Haft sei 
nur gegen Zahlung einer Kauti-
on möglich. Die Abholung des 

Geldes erfolge ebenfalls durch 
eine Polizeibeamtin oder einen 
Polizeibeamten in Zivil.

• Die Anruferin oder der An-
rufer gibt sich als Ärztin bzw. 
Arzt aus, ein Familienmitglied 
befände sich auf Grund einer 
schweren Erkrankung (in letzter 
Zeit auch COVID 19) in Spitals-
behandlung, für die notwendi-
gen Medikamente wäre jedoch 
ein hoher, meistens fünfstelli-
ger Geldbetrag erforderlich.

Die späteren Opfer werden aus-
drücklich darauf hingewiesen, 
dass es sich um vertrauliche 
Ermittlungen handelt und die 
Opfer mit niemandem Kontakt 
aufnehmen sollen. Dann wer-
den sie aufgefordert aus Sicher-
heitsgründen Geld, Schmuck 
und Wertsachen an die Polizei 
zu übergeben. Eine Polizeibe-
amtin oder ein Polizeibeamter 
in Zivil werde diese Gegenstän-
de abholen.

Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage

www.gemeinsamsicher.at
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

TIPPS FÜR DAS SICHERE UND 
RICHTIGE VERHALTEN:

• Die Polizei verlangt am Telefon 
nie die Herausgabe von Bargeld 
oder Wertgegenständen.

• Für einen Anruf bei der Po-
lizei nie die Rückruffunktion 
verwenden, sondern immer die 
Telefonnummer der Polizei 133 
eintippen.

• Beenden Sie das Telefonat!

• Seien Sie vorsichtig, wenn ein 
Anrufer Sie nach Wertgegen-
ständen, Bargeld oder Ihrem 
Kontoguthaben fragt! Beenden 
Sie in diesem Fall sofort das Ge-
spräch!

• Kontaktieren Sie das vermeint-
lich verunfallte beziehungswei-
se verhaftete Familienmitglied. 
Wählen Sie dafür die eingespei-
cherte und bereits bekannte 
Nummer dieser Person.

Derartige Anrufe sollten daher 
sofort beendet werden!
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1. NEUJAHRSKONZERT DES BAD SCHALLERBACHER SALON- 
ORCHESTERS BEGEISTERTE!

Am 16. Jänner lud Musiksom-
mer-Intendant Peter Gillmair 
zum ersten Neujahrskonzert 
des Salonorchesters ins At-
rium. 400 Gäste genossen 
das abwechslungsreiche Pro-

gramm. Mit der Grieskirchner 
Sopranistin Beate Ritter und 
dem Gunskirchner Tenor Jörg 
Schneider sorgten zwei inter-
national gefragte Opern- und 
Operettenstars für die gesang-

liche Umrahmung des Konzer-
tes. Durchs Programm führte 
mit viel Witz und Charme der 
unvergleichliche Kommentator 
des Wiener Opernballes, Chris-
toph Wagner-Trenkwitz. Im Stil 
der Wiener Neujahrskonzerte 
standen Werke von Franz Le-
har, Johann Strauß und Robert 
Stolz am Programm.

Landesrat Markus Achleitner 
und Bürgermeister Markus 
Brandlmayr eröffneten das 
Konzert und versprühten in ih-
ren Ansprachen im Hinblick 
auf das kommende Kulturjahr 
Optimismus: „Wir blicken mit 
Zuversicht auf die kommende 
Saison in Bad Schallerbach und 
hoffen, dass der Musiksommer 
heuer nach zwei Jahren wieder 
ohne Unterbrechungen statt-
findet.“

Foto: Bezirksrundschau/Pointinger

AKTUELLE INFORMATIONEN
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